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McAllister im Einsatz: Offizieller Baustart für HAWK-Campus am Weinberg

Ab jetzt
regieren die Bagger

(jan) Hildesheim. Mit einem be-
herzten Baggereinsatz hat Nieder-
sachsens Ministerpräsident David
McAllister persönlich den offiziellen
Baustart für den HAWK-Campus am
Weinberg eingeläutet. Das Land in-
vestiert insgesamt 52 Millionen Euro
in das Bauprojekt, das die bisher über
die Stadt verteilten Standorte der
Fachhochschule auf dem ehemaligen
Klinikums-Gelände konzentrieren
soll. „In Zeiten knapper Kassen eine
bemerkenswerte Leistung“, machte
McAllister bei seiner Ansprache am
Mittwoch noch einmal deutlich. Eine
Leistung, die aber zeige, dass dem
Land die Zukunft des akademischen
Nachwuchses äußerst wichtig sei.
HAWK-Präsidentin Professorin
Christiane Dienel erklärte: „Solch ei-
ne Investition des Landes ist für uns
eine Verpflichtung, etwas daraus zu
machen.“ Sie versprach: „Wir werden
den Campus zum Blühen bringen.“
Auf dem rund 21.500 Quadratmeter
großen Areal zwischen Renatastra-
ße, Weinberg und Hohnsen baut die
Hildesheimer Lüder Unternehmens-
gruppe im Auftrag des Landes vier
neue Gebäude für die HAWK mit

einer Nutzfläche, darüber hinaus soll
das frühere Haus 16 des Klinikums
entkernt und umgebaut werden.

Die Nutzfläche des neues Campus
beträgt insgesamt 9.600 Quadrat-
meter. In direkter Nachbarschaft zur

HAWK entsteht ein Wohnviertel mit
Eigentumswohnungen, das ebenfalls
Lüder entwickelt und baut.

Manchmal muss man eben zerstören, damit Neues entstehen kann: Ministerpräsident Dacid McAllister fand an
seinem Baggereinsatz durchaus Gefallen. Foto: Fuhrhop

81-Jähriger wird in Drispenstedt von seinem Sohn angegriffen

Mordversuch: 60-Jähriger
sticht seinen Vater nieder

(jan) Hildesheim. Mit lebens-
gefährlichen Stichverletzungen ist
ein 81-jähriger Drispenstedter am
Mittwoch ins Krankenhaus gebracht
worden – sein 60-jähriger Sohn hatte
ihn niedergestochen. Der Täter sitzt
nun wegen Mordversuchs in Unter-
suchungshaft.

Der Mann hatte seine Eltern,
die in der Doebnerstraße wohnen,
am Mittwoch besucht und war of-
fensichtlich nachmittags mit ihnen
in Streit geraten, in dessen Verlauf
der 60-Jährige ein Messer mit 20
Zentimeter langer Klinge gezogen
und seinem Vater zweimal in den

Oberkörper gerammt hat. Zunächst
flüchtete der Täter, stellte sich aber
wenig später der Polizei. Das Motiv
ist noch unklar, in Vernehmungen
soll der Mann allerdings keine Reue
oder Mitleid gezeigt haben. Sein Va-
ter war am Freitag bei Redaktions-
schluss nicht außer Lebensgefahr.

Eintracht ist Landessieger
Hildesheim/Hannover. Eintracht

Hildesheim ist für sein Engagement
für den Sport und für die Arbeit mit
Kindern mit dem „Stern des Sports“
in Silber ausgezeichnet worden und
hat nun Chancen auf einen Bundes-
preis in Gold.
Mehr als 130 Vereine hatten sich

bis Ende September auf Landesebe-
ne beworben. Eintracht Hildesheim
hatte zuvor schon den „Bronzenen
Stern des Sports“ auf der Regional-
ebene der Volksbank Hildesheimer
Börde gewonnen. Um so mehr freute
es Bankvorstand Gerd Streuber, dass
er die Nachricht vom Gewinn des
„Großen Stern des Sports in Silber“

dem Vereinsvorsitzenden Rolf Alt-
mann überbringen konnte. „Als be-
sonders bemerkenswert bewertete
die Jury die Arbeit mit Kindern, die
über das klassische Spektrum eines
Sportvereins hinausgeht. Eintracht
Hildesheim hat mit seinem Angebot
von Kinderbetreuung unter bewe-
gungsfördernden Aspekten direkt vor
Ort in Schulen und dem neuen An-
gebot einer vereinseigenen Kinder-
krippe auch soziale Verantwortung
bewiesen“, so Gerd Streuber bei der
Übergabe. Ein weiterer Hildesheimer
Verein konnte sich unter den ersten
sechs auf Landesebene platzieren:
Der Verein „Olympia 2004“ freute

sich über den fünften Platz. Anke
Kühne, Hockey-Nationalspielerin,
dankte als Wettbewerbs-Patin allen
Teilnehmern für ihren Einsatz. „Die
Sportvereine leben das Ehrenamt in
ihren Städten und Gemeinden und
tragen, man sieht es an den einge-
reichten Projekten, vielfältig und
sportlich-kreativ dazu bei, gesell-
schaftliche Lücken zu schließen.“
Eintracht Hildesheim vertritt nun

Niedersachsen bei der Endausschei-
dung zur Verleihung der bundes-
weiten Goldenen Sterne. Sie werden
am 7. Februar 2012 in Berlin durch
Bundeskanzlerin Angela Merkel ver-
liehen.

Stern des Sports in Silber für Hildesheimer Verein / Chance auf Bundessieg

Deutschkurs
für Frauen

Hildesheim. Vom 5. bis zum 22.
Dezember bietet die Ländliche Er-
wachsenenbildung für Frauen aus
der Nordstadt einen Deutschkurs
an. Angesprochen sind Frauen mit
Migrationshintergrund und Deutsch
Grundkenntnissen aus Integrations-
kursen. Der Kurs findet statt im
„Treffer“ in der Peiner Straße 6. An-
meldung unter 0 51 21/13 32 40.

Als Lehrer an
die Grundschule
Hildesheim. Am Dienstag, den

29. November 2011 um 16 Uhr wird
der Beruf des Grundschullehrers
im Berufsinformationszentrum der
Arbeitsagentur Hildesheim, Am Ma-
rienfriedhof 3, vorgestellt.

Aktionstag „Nein zu Gewalt gegen Frauen“

Kommt gar nicht in die Tüte
(jan) Hildesheim. Anlässlich des

Aktionstags „Nein zu Gewalt gegen
Frauen“ haben Vertreterinnen ver-
schiedener Einrichtungen und Ver-
eine am Freitag in Stadt und Land-
kreis 25.000 Brötchentüten verteilt.
Der Aufdruck: Gewalt gegen Frauen
kommt nicht in die Tüte. Die Bundes-
tagsabgeordnete Brigitte Pothmer
hatte die Schirmherrschaft über die
Aktion übernommen, insgesamt be-
teiligten sich rund 100 Bäckereien in
der ganzen Region.
Zur Motivation der Veranstalter

erklärt Selma Fuchs vom Frauen-
haus Hildesheim: „Wir wollen dazu
beitragen, dass Gewalt gegen Frauen
kein Tabuthema in unserer Gesell-
schaft ist. Gewalt gegen Frauen
findet hinter verschlossenen Türen
statt, die Opfer schweigen vielfach
über ihre Situation und die Täter
werden nur selten zur Rechenschaft
gezogen.“ Seit es das Gewaltschutz-
Gesetz gibt, habe sich die Situation
insgesamt zwar verbessert, weil

die häusliche Gewalt als Strafttat
definiert wurde, doch noch immer
würden Frauen in den eigenen vier
Wänden misshandelt, ohne dass
dies Konsequenzen für den Täter

hat. „Betroffenen soll Mut gemacht
werden, sich aus den gewalttätigen
Verhältnissen zu befreien und ihre
Selbstachtung zurückzugewinnen“,
sagt Fuchs.

Tüten-Verteilaktion am Freitag: Aufklärung über Gewalt kann gar nicht
früh genug beginnen. Foto: Fuhrhop

GOLD-ANKAUF
Wir kaufen an, sofort in bar!

Zahngold (auch mit Zähnen), Goldmünzen, Goldschmuck,
Brillantschmuck, Altgold, Armband- und Taschenuhren, Silbermünzen, Münzsammlungen,
DM-Gedenkmünzen, Silberbesteck (90er, 100er, 800er usw.), -schalen, -leuchter, usw.

Wir kaufen auch Uhren an z.B. Rolex, Breitling, Omega usw.

Tageskurs heute: pro Gramm 40,50€*
Beispiel-Rechnung:

Sie besitzen z.B. 15 Gramm 585er Goldschmuck – dafür erhalten Sie von uns

342,30€ *pro Gramm Feingold

Fa. Goldstar
Omar Serhan

Kaiserstraße 25a, Hildesheim
direkt an der B1

Telefon 05121/9990764

Garantiert

beste Preise!

Alle Jahre wieder
Am 1. Advent findet auch im neuen
Klinikum der traditionelle Weih-
nachtsbasar des ehrenamtlichen
Arbeitskreises „Kind im Kranken-
haus“ statt.
Um 15:00 h
spielt der
Mus i k z u g
Betheln und um 17:00 h liest
Gemeindereferentin Ulrike Langer
Geschichten von Hanna Ahrens:
„Dem Stern folgen“.

Hierzu sind Sie herzlich eingeladen!

Weihnachtsbasar
So. 27.11.11
13:00 h bis 17:00 h

www.klinikum-hildesheim.de


